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Bundespolizei Hamburg: Maßnahmen zur
Gewaltprävention im Hauptbahnhof
Bundespolizei Hamburg verstärkt Fahndungs- und

Präsenzmaßnahmen zur Gewaltprävention. Sicherheit im
Hauptbahnhof im Fokus.

Eingreifen für mehr Sicherheit im
Hamburger Hauptbahnhof

Hamburg (ots)

Die Bundespolizeiinspektion Hamburg hat am 24.07.2024
zwischen 15:00 Uhr und 21:00 Uhr eine gezielte Aktion zur
Gewaltprävention im Hamburger Hauptbahnhof durchgeführt.
Dieser Einsatz war Teil einer übergreifenden Strategie, um die
Sicherheit an einem der verkehrsreichsten Knotenpunkte der
Stadt zu stärken.

Zweck der Fahndungs- und
Präsenzmaßnahmen

Die hohen Zahlen an Körperverletzungsdelikten, die mit Waffen,
insbesondere Messern, in Verbindung stehen, sind
besorgniserregend. Diese Delikte beeinflussen sowohl die
Sicherheit der Bahnpassagiere als auch der allgemeinen
Öffentlichkeit. Die Bundespolizei hat sich daher zum Ziel
gesetzt, die Präsenz ihrer Kräfte im Hauptbahnhof zu erhöhen
und potentielle Gewalttaten zu verhindern.



Ergebnisse des Einsatzes

Rund 30 Einsatzkräfte der Bundespolizei überprüften während
der Maßnahmen insgesamt 122 Personen. Bei diesen Kontrollen
wurden drei Messer und zwei Reizgassprays sichergestellt. Der
Einsatz zeigt deutlich, wie wichtig regelmäßige Kontrollen sind,
um nicht nur Gefahrenpotenziale zu erkennen, sondern auch um
eine klare Botschaft an die Öffentlichkeit zu senden: Waffen
haben im Bahnverkehr keinen Platz.

Kooperation mit Partnern

Die Bundespolizei führte die Kontrolle in enger Zusammenarbeit
mit weiteren Partnern der „Allianz sicherer Hauptbahnhof“
durch, zu denen die Polizei Hamburg sowie die DB Sicherheit
gehören. Diese Kooperation unterstreicht den
gemeinschaftlichen Ansatz zur Erhöhung der
Sicherheitsstandards in und um den Hauptbahnhof.

Aussichten für die Zukunft

Die Bundespolizei plant, auch in Zukunft regelmäßig Einsätze
zur Gewaltprävention durchzuführen. Diese Maßnahmen sind
darauf ausgelegt, das Dunkelfeld, das die Mitnahme gefährlicher
Gegenstände betrifft, aufzuhellen. Ein zentrales Anliegen ist es,
einen sicheren Raum für alle Reisenden zu schaffen.

Schlussfolgerung

Die Aktionen der Bundespolizei fungieren nicht nur als
präventive Maßnahmen gegen Gewalt, sondern zeigen auch das
Engagement für die Sicherheit der Bürger. Die Umsetzung
solcher Einsätze ist relevant, um die öffentliche Wahrnehmung
zu sensibilisieren und zukünftige Vorfälle zu verhindern.
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